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Aufrichtigkeit und Vertrauenswürdigkeit 
 

حٖ�مِ  حْمٰن� الرَّ ِ الرَّ
 ِ�سْمِ اللہ�

ادِقیِنَ  ﴿ َ وَكُونوُا مَعَ الصَّ  ﴾ یاَ أیَُّھَا الَّذِینَ آمَنوُا اتَّقوُا االلَّ
 ) ۹/۱۱۹سُورَةُ التَّوْبَةِ ( 

 
  :قال صلى الله عليه وسلم عَن ابْنِ مَسْعوُدٍ رضي االلَّ عنھ عن النَّبِيَّ 

دْقَ یھَْدِي إلَِى الْبرِِّ وَإِنَّ الْبرَِّ یھَْدِي إلَِى الجَنَّةِ   «  » إنَِّ الصَّ
، الأْدََبُ     ۱۰٥- ۱۰۳؛ وَمُسْلِمٌ، الْبِرُّ ٦۹الْبخَُارِيُّ

 
Verehrte Muslime! 
Aufrichtigkeit und Vertrauenswürdigkeit sind zwei 
wichtige Charaktereigenschaften. Sie sind wichtig 
für den inneren Frieden des Menschen und auch für 
ein geordnetes gesellschaftliches Leben. Das Herz 
eines aufrichtigen Menschen ist ruhig, denn er 
trägt weder die Last der Lüge noch die Angst des 
Verbergens in sich. Im Umfeld eines 
vertrauenswürdigen Menschen herrscht 
Sicherheit. In der Familie wächst die Liebe, 
Freundschaften werden gefestigt und im Handel 
mehrt sich der Segen. Das Gebot Allahs „Seid mit 
den Wahrhaftigen“1 zeigt, dass Aufrichtigkeit 
nicht nur ein persönlicher Charakterzug ist. 
Aufrichtigkeit ist das Rückgrat, das die Gesellschaft 
zusammenhält. Ergänzend sagte unser Prophet (s): 
„Aufrichtigkeit im Sprechen und im Handeln führt 
zum Guten und zur höchsten Wahrhaftigkeit. Und das 
Gute führt ins Paradies. Der Mensch spricht so lange 
die Wahrheit, bis er bei Allah als Siddîk (also als 
Wahrhaftiger) verzeichnet wird.“2 Daraus lernen wir, 
dass aufrichtig und vertrauenswürdig zu sein der 
Weg ist, der uns Menschen im Diesseits zu innerem 
Frieden und im Jenseits zu Glückseligkeit führt. 
 
Aufrichtigkeit ist der Ausdruck des Îmâns. Je 
aufrichtiger ein Mensch im Sprechen ist, desto 
reiner ist auch sein Herz. Aus diesem Grund heißt 
es im Koran: „Fürchtet Allah und seid mit den 
Wahrhaftigen.“3  
 
Liebe Geschwister! 
Das Vertrauen der Menschen zueinander ist 
verloren gegangen, weil sie ihre Werte verloren 
haben. Menschen verhalten sich inzwischen allen 
gegenüber vorsichtig: ihren Nachbarn, ihren 
Arbeitskollegen und sogar ihren eigenen 
Familienangehörigen gegenüber. Wir leben in 

 
1 Sure Tawba, 9:119 
2 Buhârî, Adab, 69; Muslim, Birr, 103-105 

Zeiten, in denen sogar Ehepartner übereinander 
ständig denken: „Verbirgt er oder sie etwas vor 
mir?“ – Und leider zerbrechen auch 
Freundschaften inzwischen an kleinen Dingen.  
 
Unser Prophet (s) warnt uns und zeigt Lösungen 
auf. Er sagte: „Wer uns betrügt und täuscht, gehört 
nicht zu uns.“4 Damit macht er deutlich, wie sehr 
Wahrhaftigkeit mit dem Îmân und mit der 
islamischen Gemeinschaft zusammenhängen. Der 
Gläubige ist jemand, der durch seine bloße 
Existenz Vertrauen verbreitet. Muslim zu sein 
bedeutet, Vertrauen aufzubauen. Misstrauen zu 
erzeugen hingegen widerspricht dem Geist des 
Islams. Vertrauen ist die gelebte Praxis des Îmâns 
und Merkmal einer muslimischen Identität. 
 
O Allah, bewahre unsere Herzen vor Heuchelei, 
unsere Zungen vor der Lüge und unsere Taten vor 
Betrug. Mache uns zu aufrichtigen Dienern, die 
sich die Wahrhaftigkeit zum Prinzip machen. 
Erfülle unsere Häuser und unsere Gesellschaft mit 
Wahrhaftigkeit und Vertrauen. Âmîn. 

3 Sure Tawba, 9:119 
4 Muslim, Îmân, 164 


